
IX. Symposion der Arbeitsgemeinschaft für Sachsenforschung 

 

8.-10. Dezember 1957 

Münster, Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Sonntag, 8.12. 

19.00 Uhr: Beisammensein in der Ratsschänke, Roggenmarkt 11/12.  

J. Prinz: “Zur Geschichte der Stadt Münster” 

 

 

Montag, 9.12. 

 

9.00 Uhr: Eröffnung im Lesesaal des Landesmuseums für Kunst und Kulturgeschichte, 

Domplatz 10-15. 

H. Gummel: “J. H. Kemble zum Gedächtnis 1857-1957”. 

W. Winkelmann: “Einführung in das Thema der Tagung”. 

H. Schoppa: “Die spätrömischen Funde aus der Siedlung von Westick b. Kamen, Kr. Unna”. 

H. Beck: “ Die germanischen Funde aus der Siedlung von Westick, b. Kamen, Kr. Unna”. 

Joh. Brand: “Die Funde aus der spätkaiserzeitlichen Siedlung von Castrop-Rauxel (Zeche 

Erin)”. 

 

13.00 Uhr: Gemeinsames Mittagsessen in der Ratschänke. 

 

15.00 Uhr: Diskussion 

16.15 Uhr: P. Berghaus: “Die historischen Hintergründe des Schatzfundhorizontes römischer 

Goldmünzen in Nordwestdeutschland”. 

W. R. Lange: “Grab- und Siedlungsfunde Ostwestfalens vom 4.-6. Jh.”. 

17.30 Uhr: Diskussion 

 

20.00 Uhr: Gemeinsames Abendessen im Ratskeller, Prinzipalmarkt. Anschließend 

Beisammensein und Aussprache. 

 

 

Dienstag, 10.12. 

 

9.00 Uhr: A. Genrich: “Der Friedhof der späten Völkerwanderungszeit Liebenau, Kr. 

Nienburg”. 

Diskussion 

10.00 Uhr: W. Winkelmann:”Geschlossene Grab- und Siedlungsfunde Westfalens von der 

zweiten Hälfte des /. Jh. bis um 800.” 

Diskussion 

 

13.00 Uhr: Gemeinsames Mittagsessen in der Kaiser-Friedrich- Halle, Alter Fischmarkt 

 

15.30-18:00 Uhr: Diskussion 

Zusammenfassung und Abschluss der Tagung. 


